
NEB RAS KA STAAi?i - ANZEIGER. Lincoln. Neb.

flcbta&fa -t- aats Anzeiger.
11 eti Wocke.

Ard,ittr'ParaVies.
!o kkd. - bwki'er,

".neulich ces ia ten Lullinen jchen ! sinuft
,

Cttre
tVW!

ürühialus
'

und S:::z::er::tti!r5n
cV 4"lt 1

zig und kelb't unter ;er.:.r
auiiZuatt. weich, sich für jitf und ""'
ubetwiiidlii) gehalien hiben.

X: Waaren, welche di.ich in Iber:
in Fabtik hinaus inüfen aus den We.t
markt, eizielen die von der v'ovkurreüi
bestimmten Prei'e : m.'ge die labr.
anlagen, in leiten sie heigettellt werxn.

och cZ!zi:uia,i t:n. danach räz! e:n

Läufer der Waare, nlr ihn ist der P- - c :
allen u;aß gebend.

Pllginali ist dahet nicht tu Ci''t
7Wn

L

Kslllttlhl"
WllSIIÜPU

f

921 O Strasse, Lincoln, Neb
(Sine große AusluaHl tion Soittmerkleiderzeuti

hllligku Prciscu.
Damcn-Utttcrhcmdc- n zu l0, l

lltttcrzcllg: Hcrrctt.UtttcrzcltjZ x
--

5, ), 50

Amschkag-Huech- er

t 5 schwarze CnsHmerc Tücher fnr :!00 schwarze

(Shawls)
Cashmerc Tücher fiir20

l)0 9

200 M

SpitzcliGardiiikttzcug
zu den folgenden hcrabgcschten Pleiscn:

'5c Gardinenzeug
!!0c Gardinenzeng

zu ttunchmliarcu

und Cents, v

und 05 Cents.

:L20

t 4.00

zu '17 Cents
zn :v Cents

noch nie besser
T L i

BiZÄR 5

aiiiw liuilzrn, NX, cirteiii ii?ia)ji!e ans III

400
500

:!5c Gardinenzettzz
40c Gardtncnzeng

N

ein iClf
921

THE '.

Unsere Auswahl von Schuhen und Hüten ist

lllUlUW
HHI!" lil

Ö Strasse.
IGegenübcr der Postofsice.

zu t Cents.
zn 24 Cönts

"mTrm!ßfi
eiVvV hHtn n tvn.

jt r'Afls"A. " ,
l ' W

Vrft , e

ti t: " 4 f:,rv r 1

V? 'A A
V e t

v i.
(

! ii
" y ZS1t V" yt;

r i
s

t'4'A )

y I
fir 'JfSSS

4 4r
cf Syj4fF'

Wir lui-t- den riesige Porrath die'es GeichSttes zu

:A) Cents aus den Dollar

,uibi;feri ai'sge!r?cheen Streif bringt J

t ,,yi, ZtaatoUg. tute vtlviverung
out einen A::.tei rer ,,e,i. v. ,

welche das traben des Schutzzolles

a5 Ursache de SükferZ b'zeichnet. :

,e Pull. 'chei, Fabriken wurken bis '

hr Zinmer als ein '.Ilbeitcr Paradies gk--
. !

schildert, :e!ches nach den humannen i

i:iin;jpi ftnitr: und geleitet st oe, i

so daß. wie d.c beuchtet,
die Besucher der Weltauüüellung zum
Besuche dieses Werkes der achstenliede
etiiiuiilert wurden, um '"ich von der

rroßiutd und Uüeigcnnutzig'eit ameri- -

kanischer abrikhenen und den geradezu
idiilliicken i'ebencverbaltni'ien i!,rer .ir- -

Keiler zu überzeugen und lausende, die

nur die gleißnerische täuschende Außen- -

siile. die hübschen ,a.aden. die grogen ,

Lauten, die Blumenbeeic und Reiche mit

plälscheinden Springbrunnen gesehen
haben, gingen von banne und sangen

das Lob des (srbaners von Pullmann.
Wer aber lieser blickte, wer die Gele

genheit wahi nahm, in die ttochtöpfe der

Leute zu gucken, der übet zeugte sich bald,
daß es in Pullmann zwar schöner sür'S

Auge war, als ande'.Sivo, da aber viele,
ja die meisten der äußerlich so einladen-den- ,

so verlockende Arbeitcrväuscr ichtS

seien, wie übertünchte Graber, in denen
alle Freiheit und Selbständigkeit lang-

sam zwar aber sicher ei tobtet wird.

Weiler bemerkt dieselben

Am Samstag halte ma ihne die

kärgliche Lohne siir vierzehn !age
ausbezahlt. (5iii amilienvaker hakte

nur 5w,l!i zu fordern und was erhielt
er HO O'enl-- j wuideu ihm hingelegt, die

10 )iclt die Compagnie für schuldige
Miethe zurück. So erging es vielen

Hunderte. lr sind zulegt nur Tro
pfen, welche das Gesäß überlausen ma-chc-

In Pullmann hak sich schon seit

Jahren das vorbereitet, was jeyt zum
Aubnich gekommen ist, daher auch der

Resrain in aller Munde: Endlich mußte
es zum K'appe kommen ; wir haben
viel erduldet und lange geschwiegen, selbst
der Wurm krümmt sich, wenn er getreten
wirdj jetzt hat'S ei 5r.tc. Ferner heißt
es:

, Tie Aibeiter benehme sich minier
haft! sie verschließen ihre Sorge in der

Brujt und unterdrücken den Groll
im Herzen. "

Natiirlich tvitd eö die vrnchine
nicht unterlassen, diese Arbeiter

so lange zu chikaniren, quälen und n

bS sie sich zum thätliche Wider-stan- d

ermannen, worauf man dann einen
Grund hat, dieselben durch Pinkertons
oder Staaksinilizen zusammen ;u schte-ße- !

denn anisalleuder Weise tuet den bei

solchen Anlaste immer nur die Arbeiter

getvdtel.
Pullma wurden solche Fälle schon

bei Nnlage dicscS Arbeiterpara
dieses vorgesehen, denn die ganze

ist tliakicichlich eine regelrechte,
gut ausgerüstete Festung wie ans dem

! wörtlich folgende Artikel der Taute
ersichtlich:

Mau kauft, womöglich nicht allzu:
weit von einer Großstadt, um stets

nahe bei dte Hand zu ha-

ben und doch weit genug, um nicht direkt
von Heriiiiiliingercrn und arbeitsscheuem
Gsindel belästigt zu werden, ein großes
Stück Land.

Dieses Stück Land theilt man in zwei
Tlieilc: Ans die eine Hälfte baut man
die Werkstätten und alles was damit

die Offices, Stares n id

Wohnhänscr der Beamten; auf die an-de-

Hälfte errichtet man die Wvhnhäu
ser der Arbeiter.

Zwischen beiden Theile wird ein Park
angelegt. Turch diesen Park zieht man
einen breite und tiefen Wassergraben,
über den mehrere schmale Slegc sühre.

Ans der abrikscite errichtete man
Wächterhäuschen aus Stahlplakkeu und
die Mündung von Galling Kanonen
läßt man durch die kleineu Cu'tntuitgeu
herausschaue.

Der ganze Play wird von einer zehn
Fuß hohen und breite Steinmauer um-

geben, die alle fiinfzigSchritte mit Thür-me- n

versehen ist, in denen Wächter sitzen.

Tie Thürme sind aus der Mauer mit

schmalspurigen Eisenbahnen verbunden,
ans denen kleine Geschütze mit Leichtig
kcit von einer Stelle zur andern iranz-porti- rt

werden können.
TieseS Arbeitcrparadies" össnel seine

Tl'oie; es wird ein ganz neuer Artikel

sabrizirl, der, durch Patente geschützt,
auf J.hrc hinaus keine (soiikuirciiz zu
scheuen braucht. Man hat alle Arbeiter
angclock, die ma nöthig hak : Q0

Mobclschrciiier, 150 Schlosser, 20
Schmiede, 'i TrechSler und Schnitzer,
'.'', Handlanger aller Art ; auch die

Frauen kann ma beschäftigen, weshalb
man bei der Auswahl der Arbeiter da-ra-

,'llücksicht nimmt, daß die Leute
sind, denn solche sind conserva

tivee, bleiben leichter au der Scholle
hasten und miethen die von der l.ompag
nie errichteten Wohnhäuser.

T ie Löhne, welche bezahlt werden, un-

terscheiden sich zwar im wesentlichen nicht

von de i ähnlichen Zweigen bezahlten,
aber man hat durch das Patent einen

großen Vortheil und will anderen Fabrik
ken die beste Arbeitskräfte entziehe.
Ma lockt sie heran, indem man höhere
i,'ohne veripricht, ic komnie niid
setzen sich sett.

Alles prosperitl. ?ie Fabrik und die

Arbeiter. Diese selbst rühme da Hit

ternehinen und sie ersrenen sich eines
Taieins, Im Park ist'S

so schön; aus dein Wasser im Graben
können sie Poot sahreit und fischen, ein

Vergnüge, daz B. nur ganz Aneer
wähltett im Lincoln Park z i Theil wird:
auf den 'liafenpläue dürsen sie Bull
spielen und anderen Sport treibe; in
dcrBibliethek giebt'S Alleihand zu lese,
zur Unlerhaltunq und Belehrung, und
i den Stores ist aller gut und preis-würdi-

So geht das Jahre lang. Nun aber
laufen die Patente ab und andere

erzeugen dieselben Artikel
ebenso gut und billiger ; die scharfe

Konkurrenz beginnt. Die erste Lohnre-duktio- n

tritt ein: dann kommt die zwei
ke, dann die diitte. Im Arbeiterpala-die- s

sängt's an, unruhig zu werden;
beide Theile sind in Aufregung ; beide

sind das Opfer jener unerbittlichen
Mächte, jener internationalen Verschwä-riing- ,

welche de Schwachen nndariilher- -

sffir Je 2tial, Jvir.isitbs-- .
1 äJlufct I". Straßr

. B1t. rtjf:r.it.

ScitrM t thc IVst Otficc t Liut'iu,
IVl , 4 coiu.i c'.ai matter.

"
rr fletoJära Staat-V- I meines erscheint

ma d, aili.ö ( ronrrruaa,) und Jiltt I2.CU ,ur
m Jatjroan i. XrjttlanD tonet bis
4 tiliitt f!.o0:i6 wir Baiit portofrei

'l 'fBtDirt.
horwmfiit Mlltz im 8rauSbatiit

Wfr&fS

ef4tntti 10 ttcntl et tfttU

roiinfsWd, bcn 7.,uni lötn.

Dicbruofa Staats Anrei-j- a

,st die grofite dcuischc Zcilung im

L!Z'.tc und liefert jede Woche

12 ZtUtn .i
gMegenen l'c'fstcff. Unser, sonntags-in- t

darf den be'ten deutschen EoimlagÄ
bla-te- n OvJ Landes ebenbürtig st" Die

rtte gestellt tKideti.

Nmtti,s Cran für Vantafter
O'onntn.

?,r Osngrts; im Sinken.
Hit wir schon zu verschiedenen Malen

,,,'..einnd!,lgcsk! I haben, llkgl die mise- -

r.it'te Gattung des CongresieS Icdigliäi

aian, tu(j solche yochzottshsteme wie
Z,,s Mein!eu:l.eseb Jnlerei,en schasst",
welche für die kinzeliici, Beteiligten
wichtiger und mächtiger sind, als daZ

t)aelci-In!eless- und dajz eiue durch-lielsen-

ZaUrcform allen Gewalten der

iZart.'i. Disziplin zum Trrlc von den

inte nr'.n Perlonrn verampsi wiro
Wer als Acpublikaner zufällig aus dem

.rr,l,andel gizljk Äorlheil zieht, und

wer als Deinokiai ebenfalls zufällig
inai) den Hgcb:oll arone Gcwinnste iu
liefet, dev bindet sich, was die Zölle

anbetrifft, mch! a daSGlaubersbekeunt
nch der Partei, sonder geht seinem cicze

neu befände, e Borthetle nach. avon
forn-ii- t c3 her. bah der lLongresz sich nicht

über eine o'.lrefvnn einigen kann.
Natttrl'.ck benuljen die Republikaner

Vit durch die Verschiedenheit der Einzel-Zuieresse- i,

im Hause und im Senate
rzel-gle Uneinigkeit der Demokrnlcn. um

leptere in Verlegenheit zu bringen und
, ein möglich'! tingiinstiges ilicht vor

sein Publ.kum tu stelle ; allem in WM
heil ist die Unehrlichkett gegen das Bolk
und die eigene Partei auf beiden Seiten

letch a,to'.;. Ssai Piivlikum IM ei

'leckt, gegen beide gleich unwillig z fein.

ilcichwodl hat d'.e !!crzSgernng einer

lnifckeid,!,, der die Perandcrung der

ingaugzrlle viel weniger mit der

schlechten (Geschäftslage zu thun, wie die

meisten Leute sich einbilde. Man weiß
!wl langst sehr gut, daß eine radikale

Veränderung des jeyt in Kraft befind
itchen lotitanfes aus keine galt stall
finden wird, sondern daß cS sich nur ,nch
um eine ver!allißmauig geringe ,'vrao
setzung handelt, und darum braucht kein

Großhändler, und .loch viel weniger ein

Uleiuhändler. sein Geschäft cinzufchrä- -

ke-- B'slier hat der Ucberschuß an vor

jauste Waaren, von denen mittelst
der Maschinen seht in einem Jah.e mehr
bcracftellt weiden wie verbraucht iverden

können, lahmend gewirkt. Aber der

Uederschuß ist lhatsnchlich znn, größten
Tbeile aufgebraucht. Nunmehr kommt

. aslern .'lnderen die auskraft deS

"LublikilmS ,n Srage. und diele lt allge
ei,, arg geschwächt, weil die mit dem

'dau direkt oder indirekt in Lerbin- -

duna slehcnde große Mehrheit des Bot
??S in golge der ungewöhnlich niedrigen

eireideprci'c keiiien lvirlliacn 'er?icn,r,
'.'ndcrn vielleicht gar noch invusze hak

Dienen he'si" keine Conareßverord
.lunae oder .ollresormen : denn untere

('elrcidepreisc richten sich ausschließlich

nach dem Bedarse und der laurrafi in

Europa, Unsere agc ist dadurch sehr
schiimin qewoidcn, um so schlimmer. alS

wir nicht im Clande sind, sie durch eigene
Mannahme zu andern.

Das aroke Unrecht, welches zur eii

Stt Congref! begeht. Ii:gt also nicht direkt

in der Berschlepvnng der ariffrage, son-Lei- n

nur indirekt. t?r raubt dem Volke

tM yeitiiUif in seine eigene Vertretung
:id benimmt ihm die Achtung vor der- -

ielbcn : da? aber ist eine eine i

einem Volkstnnic. Tie Achtung, welche

.xtin srütier vor denr Senate und von

deislir unbejangenen Urtheile und Würde

gH', ist gänzlich vergangen ; man hält
:ljn einfacd sin eine ans lauter leibst

'üchugcii Mi!l!oi,nren, feie sich mit ihrem
0eBC i i(;ie cile Mneingeiaun flauen,
bcsiebkndo Äoi verschalt. Sehr wen t

!!, dami! ailct, nicht von der Wahrheit
sernt ; und !eü erst gar der Verdacht

a'iiiietauch ist, das; der e!,at in kor

rup'er Weise von niachiige torpraNo
sicn, inie j. Ä, von dem Zuekcrlrust bcein

Huti wrrb. l).'.t das vertrauen in ihn
und fter Respekt vor ilini einer miyirani
chcii Vcrachiu!,g Plah gemacht. Wenn

alte ihrfiircht vor dem Senate und

ot dem Kongresse noch bestände, wie

wn'i c? oai n nvervnupi mvgiicu,
Pic (iomnioiiivealer" sich aus de

i'i.T.iich nach Washiiigto begebe könn:

tc:i, um dein Kongresse 'nmr'' zu Ich;

tf ii ! j j Volk 'clbst würde sie ohne
WenereS auseinanderjagen. IeZzt denkt

:üai feilichvou derNaiioi,algcsetgebung
i'uln mcLr ?o boch. daß sich das Volk
'..ichi in ihr brlricigt nchln, lönnte.

(riiie Reise üver den Ccttn
t, wcht.luti mti't o'iiie Seekrank,

ab e, n ic V,uc tat schift ieUan

kW? rcile', mim .zemaiio ctitfti feraiie
ndcit Jni yatu'ii, mcini dtijribf imnt

ip'C;!(ti neii'ea U'U Ioi:nfi.ii, vmuDi'Kv
tfi'VnOe. i)oti;iianiier.fetu!nor tie Mllf

Smtuta. öo:'; woiicttcV Magend:tn da

ijflt Mistel aien die ll:bflf-'- t tf, die sich

4;uiliitl!cf) bei uttnuifliem water einstellt.
Aervosk mid s.l.roachtichk Pnsonk Urtta oft
bei anoiei'eü an ähnliche BesZimerde

:',o d,c Skrankdeit und finden im Biite
?w best; Witttl daaesten. .Meine Unraiit ch

freu Cuiüe der Vtagfii, die l'cber oder

ii:v,trrc:b fi:iO. ist 10 bartiiackia. daß sie

idc unk ein schnell und grunJlt wirkendes

Zütcl bowiilügt weröc,, ?!,!,. febcitja
notjif V.'fit) weift lieb doJ V'.ttii bei ,ne
r;n und Aiedem, .ier',1 uuO iheurnatt jeden

Lbe und Sitiabi'ität. Siach dem Westen
ziehende Eimgraiilon sollte sieb mit dieser

?ertt!chen ie0iinischei SchtUwe!r gegen
y.t Tücf itcbrn t::tf!ült des Ä na k, nb'i aro

? 2trapa?'n. schnellen Zeinpekaturweclise!
ngewi!'?:er Erabniiiz vorsehen.

H,.. , . K,. h,,rrt;r4,,H st...u.t ii vfiDutiiiluiiti .tat.'l
aufbeschmotegen Zustäi.de," senk ein r
ist das Cpter jener schrankenlosen t.!,'.
fittrenz. die ihn zwingt, sogar mit st

ZU arbeiten, gauz genau s?, wie UN '

sere Farmer mit Verlust Weizen bauen,
weil in Folge der internationale l'ftu
surren; atgeniinischer, australischer und
indischer Weizen in Liverpool billig

anid und di: Uebersülle der vr-- .

läht ie iFrr.te noch nicht autzebtaiich!

ltdt den Leute genug zu esien itr.

Ihr babt keinen voi räthige Weizen.
F. S.)

Und o e n die modernen
Fabriken a u ch F e st u n g e n g I e

und sich gegen Arbeiter-- r

e o o l t e n s ch ü v e r. so werden
sieint Laufe der Zeit doch
fallen müssen, wie d i e Z w i n

in der S ch e , z. g e g e

die sich die Eidgenossen v:t
schmoren halten.

Schott lange ehe die .emokla!e:t an
die Herrschaft kanten und als noch Hau-de- l

und Wandel blühte, wie nie zuvot,
da trat an Carnegit und seinen Burg- -

!gat imck daö internationale schick al
heran, das zetzt an die Pforten von Pull-ma- n

klopft. TiestS Schicksal ket keine

Monarchien und keine Republiken: es
verschont kein Volk und kein Land; es
Übt seine Würgearbeit aus. ob heute in

England die Tones oder die Wbigs, ob
hier bei uns die Demokraten oder die
Republikaner an der Herrschast sind; eS
hat keinen Respekt vor Hoch oder Nied-

rig, vor dem König oder d:in Präsiden
ten, vor P nun, an oder dem geringsten
seiner Arbeiter. Wer das noch nicht be- -

uiiritii iiat, mit dem t't uberbauvt nicht
zu rechten.

i.ics t allo die ' viel ivmieiVnc
aiüerika, tische Philantropic. Ueberall
wo man hinschaut, nichts als die

Menschenschindcrei und Räu.
nciei unter dem lieuchlert chen Deckman
tel der christlichen Nächstenliebe. Selbst
die Patente hat der Schurke Pullma
seinen Arbeitern gestohlen.

Tast die aaisl,rten bafrniV ::n.
widerleglich sind, dafür bürgt
der dieselben eiitnoinmen sind, so lange
die Tattle !n Stande ist. solchen Schwiii- -

del zu vertuschen, schwatzt dieselbe i.icht
ans oer schule.

Weitere Bemeikunaen sind sur dein
keude Menschen überflüssig.

Zum chlusj bringe blos einige
des Vorboten" über obigen

Artikel mit welchen Bemerkunqcn'ich
völlig eiiioerstanden bin. Dieselbe
laute:

Die Tante macht wieder, wen auch
i etwas vcr'chämter Weise, i Arbeiter.
freuiidlichkeik. Der nächste Schimpsar.
kikel aiifd:e Arbeiter dürfte also nicht
lanae aus sich warten lassen. Was
übrigens das inkernakionale Schicksal"
anoeiriisi, ous nacy oer Versicherung der
Tante" an die Pforten von Pullman

klovst. wie es über die ,se,re,i ks, neoie
und Frick hereingebrochen ist. so glauben
wir Bemerken zu dürfen, da 8 dieses
..Schicksal" mit X 7'i,!,,n,?,i
auf dreifach verwässertes Capital immer

0 eiiiagiicuer i,t, ais die Misere der
Arbeiter, deren, Fleisze jene Tividenden
zu danken sind.

Wen eS wahr ist, was von uns schon

langst bewiesen wurde und von der
..Tante" iebk ruaeaeben wird, änilicl,
daß der einzelne Unternehmer sowenig
tut Stange ist, sich den Gesetze deS

KapitliSiiiliS, welche die Welt beherr-sche-

! entliehen wie der ei:ele Wr- -

beider, daß also die wirtlischastliche Mi- -

,ere nur durch gesellschaftliche, dent
selbst aus den Leib t ückeude

Maßregel aufzuheben ist, warum sucht
dann diese würdige Dame Diejenigen
als professionelle Hetzbummler, Wühl-hube- r

und Gleichheilsslrgel zu 'erdächl,'.
ge, zu verleumden und zu beschtmpsen,
die solche Maßregeln besnrwonen '.'

Warum ' Als ob in der Redaktion der
Taute" nach feste Grundsätze gear

beitet und ein bestimmter K urs verfolgt
würde!

Eine populäre Lehrerin der

Nkdekunst.

Frau W. Netjitolö?. von (vif ton,

Ctiio, erlangt ihre Kcn t

wieder.

Ata Reunolds, die wohlbekannte
Lehrerin der Redekunst und Echriststelle

riii, aqt, daß sie an einer (iongesiiou
der Lungen und an Katarrh im Kopse
gelitte, und mit einem böse Huste

geplagt getoese sei. Sie zog eine große
Anzahl Aerzte zu Rathe, doch halten sie

keine C?rf olij. Sie wurde bewöge,
Pe-riüi- zu nehme, nd sogleich war
die gute Süll kling bemerkbar. Nach dein

Gebrauch des a verlor sich der
.Ornste und in kurzer Zeit daraus waren
auch die anderen Leide geheilt. Ihre
Gesundheit ist setzt vollständig wieder

hergestellt und sie schreibt dies der heilen- -

den Wirkung deS a zu.

In Bezug auf Lungen - Krankheiten

fugt Dr. Hartman einem neulich gc
hallcue Vortrage : Für die unzählige
Menge des Volkes, welche ich jährlich
für jede dculbare Form von Hals- - und

Lungen .Krankheiten behandle, ist

Pr tu na mein Rezept Leute

kommen unter großen Kosten Hunderte
von Meilen weit her, um mich wegen
akuten und chronischen Husten zu Rathe
zu
...

ziehen,
. ."

und
....v

sie gehen
--m.:j..;i.
heim mit einigen

....
.'naiysllstagen i"v ciel tfiiiut iu-m- i,

welche sie in der nächsten Apotheke weiter
beziehen können. Den Ruhm, den ich in

der Behandlung solcher Leide erlangt
habe, verdanke ich ganz allein dem

dieser wunderbaren Medizin."
lLiii freies Buch über chronische Krank

heitc der Lungen, chronischen Katarrh
u. s. w., wird versandt von der a

Drng Maiitisacturiiigompani), voll,,,,
bus, 'Xhio.

gelauil uns nuchcn das dentscke Pablitui iiaiiz besonders aus unteren eirsjef äarra'!) n

Damen- - n. inder Frühjahrs- - u. Wintermänteln
aufmerksani. Tle.se Mäntel wkroen W (ieiitl ans den To2ar veikauft.

Tiefer Mäntelverkauf ist die gröfzte Tensa
tion der Ttadt.

In Ellivaare, Änii,ien. Mäntel,' usw. stellt Cer ,,Ba,ar" alle anönea Ae
Ichalte vieler ianwe m oeit matten en nec,e,t Porraiv der nwtvnmen ""(ixttel '

N...i., ... ....... ;;..... An..: v .....
.(uuciu in iluxriiiuiiiii ui.iiiu, luiu't

.eucnen einen loeino) ,, inawen.

w TEWART & COM
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Bwad's Departement Store, W'U 0,
LINCOLN. NEBRASKA.

Puhlvaarcu -Dcparttt!cut - -Frtthjahr

Was mag öafür der Grunv
wohl sein?

Zlls Regel hat man ausgestellt :

.E giebt kein Ohngefä!,r.
Man kann für Alk in der Welt
Auch Gründe zählen her"--D- as

mag wohl sei: doch häutig kann

Ma einen Grund kaum seh'n,
Warum dies so, das so geschickt.
Und kann oft fragen man:

Was mag datur der Grund wohl sein?
Wem leuchtet diese Sache ein?"

Was ist der Grui'.d, zum Beispiel, sagt,
Daß fast ei jeder Man
Vom HochmuthStcufel wird geplagt,
Iritt kaum ein Amt er an.
Wie kommt es, daß ei Kandidat,
Sobald erwählt er ist.
Was immer er versvrochen hat,
Ganz gründlich gleich vergißt

Wag mag dasur der Grund woyi sein 1

Wem leuchtet diese Sache ein?

Wie kommt'S, daß umgkre,npell nur
Der Tnde" die Hose trägt.
Hat auch von Cchmiitz nicht eine Lpur
Sich in den Weg gelegt?
Wie kommt' i, daß aus dem Zweirad gar
In BloomerS" sähi t die Maid,
Die zimperlich-bedach- t stets war,
Zu schleifen nach ihr Kleid?

Was mag dafür der Grund ,o!,I sein ?

Wem leuchtet diese ahe et :

Wie kommt es, daß wer meilenweit

Am Billard 'rum spaziert,
Ohn' dast er über Müdigkeit
Auch nur ei Wort verliert.
Daß den Mann es schon müde ,aa,i,
Und ach so sterbensmntt,
Wen siins Minuten in der Rächt

Pr's Kind zu tragen hat?
Was mag idafiir der Grund wohl fei?

Wem leuchtet diese Sache ei?"

Wie kommt es, daß vor Trauiigreil
Ei Mensch sehr ost zerfließt,
Wen er von eines Mannes Leid

Rur in der Zeitung liest.
Und wenn i! in der Wirklichkeit

Armer an mag fleh'n.
Er kalt, ohne daß Hüls' er leiht.

Da wird vorllbecgeh'n ?

WaS mag dafür der Grund mohl ,ci

Wem leuchtet diese Sache ein?"
i

Buenger acurnewii,
Eiqentlmmer des
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Tir üiaiirure ' und dav bcriikmt

Ai,l!e,erBier werden luer verabieicht. Wad'
reud der heilen Loniincriage wird in den j

vr:chli.,en Änlaac et kiihler Tinnk servirt,
so das; alle Aaste liier ein Stündchen nach

qeilianer Arbeit in der angeneknn'.en Weise,
vert'rinqen können

Kaufet Tchuhc !

Iosh Billings
sagt : vtiverde
Bildung und
Schuhe ; Wenntvi du keine Lil- -

düng

Ä"'"'1l2:!5
erwerben

io;K)0 3t.;
Dort giebt es ,

die besten und billigsten in der Siaot.

Wcbstcr ä:Nogcrs.'

iSkichtvcrzicrtc Hütc, Stroh 25 Ccnts bis $1.25.
!Liindcr-Strobhlit- c. 25c bis $1 Bluiucn 10c bis $2.50
Verzierte Hiite : Wir haben den bedeiitrildsteil Vorratb in
der Stadt und derkauftn 25 Prozent billiger als unstre

Moneurrenten. Bänder 5c per Elle und aufwärts,
Porzellan 'Departement: Toilet Sets, 10 und l2 Stück
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ff7P Gold plattirt.

fäEiltkS.
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